
 

 

Der Oberbürgermeister 

Plauen, 21.01.2026  

 
 
 
Niederschrift über die 13. Sitzung des Verwaltungsausschusses 
 
Sitzung am: Mittwoch, den 21.01.2026 
Sitzungsort: Sitzungszimmer 345,  
 
Beginn: 16:30 Uhr Ende: 17:19 Uhr 
 
Anwesenheit:  

Vorsitzende Bürgermeisterin Kerstin Wolf     

Stimmberechtigte Mitglieder  

Herr Sven Gerbeth     
Herr Lars Gruber     
Frau Claudia Hänsel     
Herr Prof. Dr. Lutz Kowalzick     
Herr Tim Schuster     
Herr Maik Schwarz     
Frau Diana Simon     
Herr Mathias Weiser     

Beratende Mitglieder  

Herr Fabrice Franke     
Herr Wolfgang Müller     
Herr Mario Schreiter     
Herr Benjamin Zabel     

Stellvertretendes Mitglied  

Herr Thomas Salzmann  Vertretung für Herrn Jörg Schmidt  
  
 
Abwesenheit: 

Stimmberechtigtes Mitglied  

Herr Jörg Schmidt  entschuldigt  

Beratendes Mitglied  

Herr Uwe Geisler  entschuldigt  
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Mitglieder der Verwaltung: 
 
Name Funktion Anwesenheitsgrund 
Frau Annett Schubert Rechnungsprüfungsamt Gesamte Sitzung 
Herr Dr. René Schreiter FBL Sicherheit und Ordnung Gesamte Sitzung 
Herr Marcel Fröbisch Personalrat Gesamte Sitzung 
Frau Carola Blume-Brake FBL Haupt- und Personalverwaltung Gesamte Sitzung 

 
Weitere Sitzungsteilnehmer: 
 
Name  Anwesenheitsgrund 

Frau Schott, Freie Presse 
 Berichterstattung, 

öffentl. Teil 
 
 
 
Tagesordnung: 

öffentlicher Teil 

TOP 1  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung    
TOP 1.1  Feststellung der Beschlussfähigkeit    
TOP 1.2  Tagesordnung    
TOP 1.3  Niederschrift über den öffentlichen Teil der 11. Sitzung des Verwaltungsausschusses am 

05.11.2025  
TOP 1.4  Niederschrift über den öffentlichen Teil der 12. Sitzung des Verwaltungsausschusses am 

03.12.2025  
TOP 1.5  Beantwortung von Anfragen   
TOP 1.6  Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen Sitzung des 

Verwaltungsausschusses am 03.12.2025    
TOP 1.7  Informationen der Bürgermeisterin  

   
TOP 2  Vorberatung  
TOP 2.1  Antrag der BSW-Fraktion - Änderung der Hauptsatzung -, Reg.-Nr. 98-25 - 

Stellungnahme der Verwaltung  
   

TOP 3  Anfragen (§ 20 der Geschäftsordnung des Stadtrates der Stadt Plauen)  
   

  
 
öffentlicher Teil 

 
1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung  

   
Die 13. Sitzung des Verwaltungsausschusses wird von Bürgermeisterin Wolf durch Feststellung der 
ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit eröffnet und geleitet. Gemäß § 39 Absatz 1 
SächsGemO weist die Bürgermeisterin darauf hin, dass eine Verletzung von Form oder Frist der 
Ladung eines Ausschussmitglieds als geheilt gilt, wenn das Mitglied zur Sitzung erscheint und den 
Mangel nicht spätestens bei Eintritt in die Tagesordnung der Sitzung geltend macht.  
 
Mit Einverständnis des Verwaltungsausschusses werden zur Mitunterzeichnung der Niederschrift über 
die heutige Sitzung Stadträtin Diana Simon, AfD-Fraktion, und Stadtrat Sven Gerbeth, Fraktion 
Freie Bürgerliste, bestimmt. 
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1.1 Feststellung der Beschlussfähigkeit  
   

Bürgermeisterin Wolf stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
   
1.2 Tagesordnung   

 
Die Tagesordnung für die 13. öffentliche Sitzung des Verwaltungsausschusses wird bestätigt. 
   
1.3 Niederschrift über den öffentlichen Teil der 11. Sitzung des Verwaltungsausschusses am 

05.11.2025  
 

Bürgermeisterin Wolf stellt die inhaltliche Richtigkeit der Niederschrift über den öffentlichen Teil der 11. 
Sitzung des Verwaltungsausschusses vom 05.11.2025 fest. 
 
1.4 Niederschrift über den öffentlichen Teil der 12. Sitzung des Verwaltungsausschusses am 

03.12.2025  
   

Bürgermeisterin Wolf stellt die inhaltliche Richtigkeit der Niederschrift über den öffentlichen Teil der 12. 
Sitzung des Verwaltungsausschusses vom 03.12.2025 fest. 
 
1.5 Beantwortung von Anfragen  

   
Keine offenen Anfragen. 
 
1.6 Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen Sitzung des 

Verwaltungsausschusses am 03.12.2025  
   

Der Verwaltungsausschuss der Stadt Plauen hat die unbefristete Neueinstellung und Eingruppierung 
eines Mitarbeiters zum 01.04.2026 als Sachbearbeiter Wirtschaftsförderung im Geschäftsbereich OB, 
Wirtschaftsförderung mit der Entgeltgruppe 11 des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst und 39 
Wochenstunden beschlossen. 
 
1.7 Informationen der Bürgermeisterin   

 
Keine Informationen.  
 
2 Vorberatung  
2.1 Antrag der BSW-Fraktion - Änderung der Hauptsatzung -, Reg.-Nr. 98-25 - Stellungnahme 

der Verwaltung  
 

Stadtrat Maik Schwarz, Vorsitzender BSW-Fraktion, stellt den Antrag seiner Fraktion vor in dem es um 
die Änderung der Hauptsatzung der Stadt Plauen geht. Er betont die Notwendigkeit, die Verwaltung 
effizienter zu gestalten, Bürokratie abzubauen und die Stadt Plauen als attraktiven Arbeitgeber im 
Wettbewerb um Fachkräfte zu positionieren. Es geht insbesondere darum, Einstellungen mit höheren 
Entgeltgruppen, sofern es sich nicht um Führungskräfte handelt, nicht mehr durch den 
Verwaltungsausschuss genehmigen zu lassen, um den Prozess zu beschleunigen.  
 
Frau Carola Blume-Brake, Fachbereichsleiterin Haupt- und Personalverwaltung, begrüßt den Antrag. 
Sie erläutert, dass die Grundlage für Stellenbesetzungen der Stellenplan ist, der in der Verwaltung 
erarbeitet und beschlossen wird. Vor jeder Wiederbesetzung wird geprüft, ob die Aufgaben weiterhin 
notwendig sind und ob es sich um Pflichtaufgaben handelt. Sie hebt hervor, dass die 
Besetzungszeiten von verschiedenen Faktoren abhängen, wie der Bewerbermarktlage und den 
Kündigungsfristen der Bewerber. Besonders im Bereich von Fachkräften mit spezifischen 
Qualifikationen, wie Ingenieuren, IT-Fachkräften oder Bauexperten, ist es schwierig, geeignete 
Bewerber zu finden. Ziel ist es, den Prozess zu beschleunigen, um Fachkräfte frühzeitig zu gewinnen 
und die Aufgaben der Verwaltung effizienter erfüllen zu können. 
 
Stadtrat Prof. Dr. Lutz Kowalzick, CDU-Fraktion, äußert Bedenken, dass durch den Antrag die 
Mitwirkungsrechte des Stadtrates bei Stellenbesetzungen eingeschränkt werden. Er zeigt Verständnis 
dafür, dass die Verwaltung den Antrag unterstützt, lehnt ihn jedoch aus grundsätzlichen Erwägungen 
ab. 
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Stadtrat Sven Gerbeth, Vorsitzender Fraktion Freie Bürgerliste Plauen, teilt diese Sichtweise und 
betont, dass der Stadtrat und seine Gremien ein wesentliches Beteiligungsrecht verlieren. Er fragt, ob 
es in den vergangenen Jahren Bewerber gegeben hat, die aufgrund der langen Verfahren 
abgesprungen sind.  
 
Frau Blume-Brake antwortet, dass bisher keine Statistik geführt wurde. Ab 2026 wird die Verwaltung 
die Gründe für Bewerbungsabsagen jedoch systematisch erfassen, um eine entsprechende Statistik 
zu erstellen. 
 
Stadtrat Schwarz erinnert an einen früheren Fall, bei dem ein Bewerber während eines langwierigen 
Verfahrens abgesprungen ist. Er stellt die Frage, wie oft der Stadtrat in solchen Fällen tatsächlich eine 
Vorlage abgelehnt hat. 
 
Frau Blume-Brake erklärt, dass es bisher keine Ablehnungen gegeben hat. 
 
Stadtrat Mathias Weiser, Vorsitzender AfD-Fraktion, argumentiert, dass die Personalkosten den 
größten Posten im Haushalt darstellen und der Stadtrat daher ein Mitspracherecht behalten muss. Er 
sieht die Schnelligkeit des Verfahrens nicht als ausschlaggebend an und betont die Kontrollfunktion 
des Stadtrates. 
 
Stadtrat Prof. Dr. Kowalzick unterstreicht, dass es nicht nur um Ablehnungen geht, sondern auch um 
die Information und die Möglichkeit, einzugreifen. Er betont, dass die Verwaltung bislang auf die 
Zustimmung des Stadtrates angewiesen war und spricht sich gegen eine Änderung aus.  
 
Stadtrat Lars Gruber, Fraktion SPD/Initiative, schließt sich dieser Meinung an und fordert, dass der 
Stadtrat weiterhin ab Entgeltgruppe 10 informiert und beteiligt wird. 
 
Stadtrat Gerbeth fragt nach, ob für eine Hauptsatzungsänderung eine einfache Mehrheit oder eine 
qualifizierte Zweidrittelmehrheit erforderlich ist. 
 
Stadtrat Schwarz erklärt, dass es einer Mehrheit der Stadträte bedarf, nicht der Anwesenden.  
 
Antrag der BSW-Fraktion: 
In der Hauptsatzung der Stadt Plauen wird der § 8 Abs. 1 Nr. 2 
 
"die Einstellung, Anstellung, sonstige Ernennung und Entlassung von Beamten des 
gehobenen Dienstes ab Besoldungsgruppe A 11, die Beförderung von Beamten des 
gehobenen Dienstes nach Besoldungsgruppe A 11, A 12 und A 13, die Einstellung und 
Entlassung von tariflich Beschäftigten des gehobenen Dienstes ab Entgeltgruppe 10 TvöD 
sowie die Höhergruppierung von tariflich Beschäftigten des gehobenen Dienstes in die 
Entgeltgruppen 10 bis 13 TVöD, sämtliches jedoch nur soweit es nicht leitende Bedienstete 
betrifft." 
ersatzlos gestrichen. 
 
Der § 8 "Geschäftskreis des Verwaltungsausschusses" in der Hauptsatzung der Stadt Plauen lautet 
nach der Streichung wie folgt: 
 
"(1) Der Verwaltungsausschuss ist zuständig für Angelegenheiten der allgemeinen 
Verwaltung und der Sicherheits- und Ordnungsverwaltung. Er entscheidet insbesondere 
über die Behandlung von Petitionen gemäß § 12 Abs. 2 SächsGemO. 
(2) Er ist weiterhin zuständig für alle Aufgaben der Städtepartnerschaften, Wahlen, 
Statistiken und Ähnliches sowie der Thematik der Verbindung bzw. Koordination zum 
Kreistag." 
 
Abstimmungsergebnis: 2 Ja-Stimmen, 7 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen 
 
Der Antrag wird mehrheitlich abgelehnt.  
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3 Anfragen (§ 20 der Geschäftsordnung des Stadtrates der Stadt Plauen)  
   

Herr Benjamin Zabel, sachkundiger Einwohner der Fraktion SPD/Initiative, spricht die Prüfung 
elektrischer Geräte an den Plauener Schulen an. Er führt aus, dass es im vergangenen Jahr 
eine Neuausschreibung gab, 
die zu erheblichen Kostenveränderungen geführt hat. Er fragt, ob diese Veränderungen auf 
Einzelfälle oder mehrere Schulen zurückzuführen sind. 
 
Weiter fragt er nach einem aktuellen Sachstand zum Bürgerpunkt. Er bittet um eine Information 
über den aktuellen Stand der Umsetzung, insbesondere in Bezug auf Anmietungen, die 
Nutzung freigewordener Räume durch Rathausmitarbeiter und die Versetzungen des 
gemeindlichen Vollzugsdienstes. Herr Zabel regt an, dass das Thema gegebenenfalls auch im 
nächsten Ausschuss behandelt werden könnte. 
 
Außerdem spricht er das Thema Katastrophenschutz an und verweist auf die Ereignisse in 
Berlin zu Beginn des Jahres. Er möchte wissen, wie die Stadt Plauen in Bezug auf 
Netzersatzanlagen aufgestellt ist. Dabei hebt er die Bedeutung mobiler Netzersatzanlagen für 
private Haushalte und Pflegeheime hervor. Auch diese Thematik könnte in einem der nächsten 
Ausschüsse behandelt werden. 
 
Bürgermeisterin Wolf sagt für alle Anfragen eine schriftliche Beantwortung zu.  
 
  
 
  
Plauen, den  Plauen, den 
 
 
 
Kerstin Wolf Diana Simon 
Bürgermeisterin Stadträtin 
 
 
Plauen, den 27.01.2026 Plauen, den 
 
 
 
Linda Mierendorf Sven Gerbeth 
Schriftführerin Stadtrat 
 
 
 
 
Die Niederschrift wurde unter Verwendung einer KI-gestützten Software (SpeechMind) erstellt.  
Der Inhalt wurde durch die Schriftführerin geprüft. 
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